
Kinderschutzkonzept für den Sportverein SV Rödelmaier 

SV Rödelmaier bekennt sich uneingeschränkt zum Kinderschutz und hat es sich zur Aufgabe 

gemacht, allen Kindern und Jugendlichen, die im Verein aktiv sind, ein sicheres und förderliches 

Umfeld zu bieten. Wir wollen sie vor Vernachlässigung, Misshandlung und sexualisierter Gewalt 

sowie vor gesundheitlicher Beeinträchtigung und Diskriminierung schützen.

 

1. Verantwortung und Verhaltenskodex 

Der Verein trägt die Verantwortung für das Wohlergehen der anvertrauten Kinder und 

Jugendlichen, respektiert ihre körperliche Unversehrtheit und Intimsphäre und lehnt jede Form von 

Gewalt ab. Die individuellen Grenzen der Kinder und Jugendlichen werden geachtet. Für alle 

Trainer, Betreuer und Ehrenamtlichen gibt es einen verbindlichen Verhaltenskodex, der einen 

respektvollen Umgang und ein angemessenes Nähe-Distanz-Verhältnis gewährleistet. Dieser 

Kodex umfasst unter anderem: 

 Keine verbalen Beleidigungen oder diskriminierenden Aussagen. 

 Anwendung der „Regel der offenen Tür“ bei Einzelgesprächen. 

 Keine Bevorzugung einzelner Kinder und Jugendlicher. 

 Geschlechtergetrennte Zimmer bei Übernachtungen. 

 Keine Weitergabe persönlicher Daten ohne Zustimmung der Erziehungsberechtigten. 

 Fotografieren und Filmen nur mit schriftlicher Zustimmung der Erziehungsberechtigten; 

Aufnahmen dürfen nicht bloßstellend oder erniedrigend sein und nicht privat verwendet 

oder veröffentlicht werden. 

 

2. Präventionsmaßnahmen 

 Erweitertes Führungszeugnis: Alle im Kinder- und Jugendbereich tätigen Personen 

müssen ein erweitertes polizeiliches Führungszeugnis vorlegen, das alle vier Jahre 

aktualisiert wird. 

 Schulungen und Fortbildungen: Der Verein bietet regelmäßige Schulungen zu 

Kinderschutz, Prävention sexualisierter Gewalt sowie Gewalt- und Suchtprävention über 

den BFV an. 



 Ansprechpersonen: Es gibt eine öffentlich bekannte Ansprechperson oder eine/n 

Beauftragte/n für Kinderschutz und Prävention (sexualisierter) Gewalt. Die Kontaktdaten 

sind auf der Vereinshomepage verfügbar. 

 Einbeziehung der Eltern: Eltern sind jederzeit bei Spielen und Trainings willkommen und 

werden über Präventionsmaßnahmen gegen sexualisierte Gewalt informiert. 

 Transparenz: Die Handlungsleitlinien für Verdachtsfälle sind allen Trainern und 

Übungsleitern bekannt und auf der Vereinshomepage einsehbar. 

3. Intervention im Verdachtsfall 

 Vorgehen: Bei Verdachtsfällen wird diskret und zügig vorgegangen: 

 Sicherstellung des Schutzes des Kindes. 

 Vertrauliches Gespräch mit dem betroffenen Kind/Jugendlichen, verbunden mit dem 

Hinweis, dass professionelle Unterstützung hinzugezogen wird. 

 Information der Ansprechperson und des Vorstands. 

 Einholung von fachlichem Rat. Gründliche Aufarbeitung der Ereignisse. 

 Aufklärung des Vorfalls und geeignete Maßnahmen für die übergriffige Person. 

 Bei Bedarf und abhängig von Schwere, Alter und Situation der Beteiligten werden die Eltern 

informiert. 

 

4. Sanktionen 

Der Verein hat Regelungen für Sanktionen bei Vorfällen sexualisierter Gewalt, wie z.B. 

Vereinsausschluss, sowie Konsequenzen bei Verleumdungen. 

5. Aufruf zur Mitwirkung 

Der Verein fordert alle Mitglieder, Eltern und Angehörige zur Wachsamkeit auf und bittet, 

verdächtige Beobachtungen den Ansprechpersonen oder dem Vorstand mitzuteilen. 

_________________________________________________________________________________ 

      Vorstand und Jugendleiter des SV Rödelmaier 


